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Regelblatt S04 : 250203 : Ausführungs-Hinweise zu FT-Gitterträgerdecken

Werden Bewehrungspläne und Statikunterlagen von PLAN BROSI für die Erstellung von FT-Elementen mit Ortbetonergänzung verwendet ist durch den Hersteller von FT-Gitterträgerdecken folgendes verantwortlich zu beachten:

· die Wahl der unteren Bewehrungs-Lage erfolgt durch den FT-Hersteller (Bewehrungspläne enthalten Angaben zu den angesetzten statischen Höhen die auf das jeweilige Deckensystem umzurechnen sind) nach der statischen Berechnung von PLAN BROSI. Dort angesetzte Trag/Deckensysteme sind beizubehalten

· Querkräfte für die Ermittlung der Verbund/Schubbewehrung mit Gitterträgerlementen können der Statik entnommen werden

· eine Querbewehrung auf den Plattenstößen ebenso wie eine 2.te untere Bewehrungslage bei kreuzweise gespannten Platten (insbesondere bei FEM-Berechnung) oder systembedingte Bewehrungsverstärkungen  sind bauseits verantwortlich zu ermitteln und dem ausführenden Bauunternehmer anzugeben

· besondere Bewehrungen der unteren Lage die auf den Bewehrungsplänen vermerkt sind (Zulagen) sind in die Deckenelemente mit einzubauen, falls dies nicht möglich ist, ist an solchen Stellen eine Ortbetonausführung vorzuziehen (Plattenaussparung angeben). Ebenso sind evtl. spezielle Durchstanzbewehrungen (Halfen HDB) in die Deckenlemente mit einzubauen. Falls die auftretenden Schubbelastungen im Stanzkegelbereich bzw. darüber hinaus durch das FT-System nicht aufnehmbar sind ist eine reine Ortbetonausführung zu wählen (Angaben zu Größe des Ortbetonbereichs durch FT-Hersteller)

· Stürze, Unterzüge, Überzüge, deckengleiche Unterzüge:

zur Lasteinleitung aus den Deckenelementen sind

-entweder herausstehende gekröpfte Elementbewehrungen die über die Trageisen des Ortbetonelements reichen (ggfs. Zusatzbewehrung im Ortbeton) mit ausreichender Verankerung vorzusehen

-oder eine Aufhängebewehrung aus Bügelmatten oder Gitterträgern mit ausreichend dimensionierten Zulagen im Ortbeton einzubauen (ausgeklinktes Plattenende) 

-die Dimensionen des Ortbetontragelements sind auf den Bewehrungsplänen angegeben, Plattenelemente müssen an diesen Kanten enden

-ein "schräges" Einlegen zu hoher Bügel bzw. "Auflegen" von Trageisen (wegen nicht ausgesparter FT-Elemente) ist nicht zulässig da die beabsichtigte Tragwirkung so nicht gewährleistet ist

· Aufhängebewehrungen bei Rändern an lastabnehmenden Platten vorsehen (z.B. "freier" 

Rand einer 3-seitig gelagerten Platte mit anschließender Platte)
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